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 Gemeinde Nußdorf am Haunsberg 
 Bezirk Salzburg-Umgebung 
 
 
 
 
 

Protokoll 

Umwelt- u. Sozialausschuss Sitzung  

  

Sitzung/ 
Besprechung 

Umwelt- u. Sozialausschuss Sitzung Nußdorf 

Datum: Dienstag 20. November 2012 

Uhrzeit: 19:00 – 20:30 Uhr  

Ort: Gemeindeamt Nußdorf 

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
2. Protokoll der letzten Sitzung 
3. Aufarbeitung Maßnahmenkatalog Audit „familienfreundliche Gemeinde“ 
4. Kinderspielplatz – Instandhaltung und Pflege 
5. Sonstiges 

Vorsitz: Stürzer Harald 

Erstellt von: Luginger Sonja 

 

 Mangelberger Simon etwas später 

Entschuldigt: 
 

Strasser Gerald 

 Teilnahme Bgm. Ganisl 

 
 
 

1. Begrüßung 

Stürzer Harald begrüßt, entschuldigt Strasser Gerald und eröffnet die Sitzung. 
 
Er ersucht um Ergänzung eines Tagesordnungspunktes: Schriftführer neu an 3. Stelle, einstimmige 
Zustimmung der Anwesenden. 
 
VO Stürzer verliest die Tagesordnungspunkte der Sitzung, keine Einwände der Anwesenden! 
 
 

2. Protokoll der letzten Sitzung 

Keine Einwände/Ergänzungen zum Protokoll der letzten Sitzung! 
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3. Schriftführer neu 

Anstelle der ausgeschiedenen GV Gabriele Wieland-Winkler wird eine neuer/neue Schriftführer/in 
gesucht. Keiner der Anwesenden meldet sich freiwillig. Bgm. Ganisl weiß, dass dieser Job 
zeitaufwendig ist und schlägt vor Gemeindemitarbeiterin Elisabeth Krögner zu ersuchen in Zukunft 
als Schriftführerin für den Umwelt- und Sozialausschuss zur Verfügung zu stehen. Dieser Vorschlag 
wird gerne angenommen. Bis Elisabeth dies übernehmen kann wird GV Sonja Luginger Protokoll 
führen. 
 
 

4. Maßnahmenkatalog Audit „familienfreundliche Gemeinde“ 

Luginger Sonja berichtet, dass bis 31.12.2012 ein Fortschrittsbericht an Familie & Beruf 
Management GmbH in Wien abgegeben werden muss. Gemeinsam werden die einzelnen 
Maßnahmen, welche 2012 durchgeführt wurden, durchgegangen und bewertet. 
 
Maßnahme 1 Verkehrssicherheit im Ort 
Messung Fahrgeschwindigkeit mit Anzeige, für 2013 ist der Ankauf eines mobilen 
Geschwindigkeitsmessgerätes geplant (im Budget 2013). 
Eventuelle besteht die Möglichkeit mit Zebrastreifen die Sicherheit bei der Bushaltestelle in Schlößl 
zu erhöhen, dazu wird im nächsten Jahr eine Verkehrszählung stattfinden. Errichtung 2 neuer 
Buswartehäuser in Pabing und in Lauterbach. 
Zielerreichung 70% 
 
Maßnahme 2 Geh- und Radweg und Straßenbeleuchtung 
Die Beleuchtung am Bahnhof Weitwörth wurde trotz mehrmaliger Besprechung mit den zuständigen 
Personen nicht verbessert, allerdings ist eine Sanierung des Bahnhofes geplant. 
Für die Errichtung des Geh- und Radweg vom Schlößl bis Weitwörth gibt es eine schriftliche Zusage 
von der Landebauabteilung, die Investition ist im Landesinvestitionsprogramm 2013 vorgesehen. 
Zielerreichung 0% 
 
Maßnahme 3 Gymnastikraum 
Der von der Gemeinde gemietete und adaptierte Raum unter der Raiffeisenbank wird rege genützt. 
Der Turnsaal ist völlig ausgelastet, zur Zeit stehen keine weiteren Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Räumlichkeiten im Kindergarten werden genutzt. 
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 4 Renovierung Gemeindeamt 
Derzeit wird auf das Ergebnis des Prüfberichtes ob das derzeitige Gemeindeamt sanierfähig ist 
geprüft. Ansuchen an das Land bereits gestellt. Weitere Vorgehensweise in Arbeit. 
Zielerreichung 15% 
 
Maßnahme 5 Zusätzlicher Raum für Eltern-Kind-Zentrum Gruppe 
Erledigt. Eröffnung Raum unter Raika 13.10.2011 
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 6 Müllentsorgung (Windeln) 
An der Hauptstraße können die Restabfalltonnen vierzehntägig in Ausnahmefällen zur Entleerung 
gegeben werden. Für Familien die zusätzlich einen Müllsack für die schmutzigen Windeln 
benötigen, wird vom Gemeindeamt ein Restabfallsack 60 Liter ausgegeben. 
Bezüglich der Windelproblematik wird in Kürze ein Gespräch mit dem Umweltberater Helmut Timin 
stattfinden. 
Zielerreichung 20% 
 
Maßnahme 7 Ferienbetreuung für Kinder im Sommer 
2012 wurde eine Ferienbetreuung durchgeführt 
Zielerreichung 100% 
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Maßnahme 8 neues Schwimmbad 
Nicht umsetzbar, überregionale Lösung angedacht 
Zielerreichung 0% 
 
Maßnahme 9 Workshop „Mein Körper gehört mir“ 
Geplant im Schuljahr 2012/2013 mit der 4. Klasse 
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 10 Arzt im Ort 
Anfrage bei GKK Kassastelle für einen Arzt, Termin im Dezember 2012 
Im Bauplan des „Betreubaren Wohnen“ besteht bei Bedarf die Möglichkeit aus 2 Wohnungen eine 
Arztpraxis umzubauen. Zielerreichung 10% 
 
Maßnahme 11 Vorstellung der Neubürger 
Jährlich werden alle Bürgerinnen und Bürger von Nußdorf zu einem Treffen im Ort eingeladen bei 
dem aktuelle Themen berichtet und diskutiert werden. Im Jahr 2012 wurde das Projekt „Betreubares 
Wohnen“ präsentiert und vorgestellt. 
Geplant wird ein Babyempfang.  
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 12 Sportzentrum 
Die Umsetzung für den Ankauf bzw. Bau einer Halfpipe gestaltet sich aus Sicherheitsgründen 
schwieriger als vorgesehen. Über das JUZ soll die Nachfrage für die Errichtung eines fix montierten 
Tischtennis-Tisch abgeklärt werden. Die Sanierung des Sportzentrums wurde fertig gestellt. 
Zielerreichung 50% 
 
Maßnahme 13 Hilfe bei Krisenfällen 
Informationen über Krisenintervention im Gemeindebrief wurde im Dezember 2010 an die 
BürgerInnen weitergeleitet.  
Geplant für 2013 im Gemeindebrief diese Info wieder aufzufrischen. 
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 14 Erweiterung des Pausenhofes und Garderobenhaken für die Bücherei der 
Volksschule 
Diese Maßnahme wurde erfüllt, 2012 wurde der Pausenhof eingezäunt, ein Netz (Ballschutz) 
errichtet, Parkplätze kamen weg, um mehr Platz für den Pausenhof zu gewinnen. 
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 15 Alt und Jung 
Familie Müller ist im ständigen Kontakt mit der Volksschule, auch im Jahr 2012 fanden Treffen, 
Workshops statt. 
Zielerreichung 100% 
 
Maßnahme 16 Neue Spielgeräte im Kindergarten 
Die Spielgeräte wurden gewartet und sind am neuesten Stand. Laut Inspektionsprotokoll wurde für 
den Kindergarten bei einer Überprüfung eine hohe Auszeichnung vermerkt. Tolle Leistung der 
Leitung der der betreuenden Personen. 
Zielerreichung 100% 
 
 
GV Sonja Luginger wird die erarbeiteten Punkte einarbeiten und gemeinsam mit Elisabeth Krögner 
den Bericht weiterleiten. Ende 2013 ist ein Abschlussbericht vorgesehen, dann kann die 
Endqualifizierung vorgenommen werden. 
 
Ein Treffen der Projektgruppe zur weiteren Vernetzung ist für das Frühjahr 2013 geplant. Wird über 
die Gemeinde ausgeschrieben. 
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5. Kinderspielplatz Instandhaltung und Pflege 

Vorsitzender Stürzer berichtet, dass anscheinend Spielgeräte beschädigt sind und der Spielplatz zu 
wenig gepflegt wird. 
Bgm. Ganisl erklärt, dass alle Geräte überprüft und repariert wurden. Die Bauhofarbeiter haben 
gewissenhaft die Wege gereinigt.  
Luginger Sonja regt an, den Sandkasten über den Winter abzudecken, damit der Sand vor 
Verunreinigung geschützt wird. Bgm. Ganisl wird dies an die Gemeindearbeiter weiterleiten. 
 
 

6. Allfälliges 

Bgm. Ganisl berichtet: 
 

 Übersiedlung Obst- und Gartenbauverein Gespräch mit Raumplaner für eine optimale 
Raumnutzung beim Pfarrheim, für den Pfarrgarten ist ein Leaderprojekt angedacht. 

 Neuer Kunststoffcontainer im Altstoffsammelzentrum Weitwörth (Probleme mit Kunststoffen 
beim Sperrmüll). Lobt die hervorragende Leistung von der Betreuung des 
Altstoffsammelzentrums, eine Erfolgsgeschichte. Matthäus Buchner ist ein sehr wertvoller 
Mitarbeiter. 

 Bei Regenwetter sammelt sich immer noch Wasser vor der Altstoff-Sammelinsel (beim Spar) 
welches die Benutzung etwas behindert. 

 Um der Staubentwicklung auf dem Parkplatz neben Spar einzudämmen, soll Asphaltgranulat 
eingearbeitet werden. 

 
Kurze Diskussion 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Vorsitzender Stürzer die Sitzung um 20:30 Uhr 
und bedankt sich für die Teilnahme 
 
 
 
 
F.d.R.d.A. 
Luginger Sonja/Schriftführerin 


